
LEM-Stylesheet 1 

Language Education and Multilingualism 

The Langscape Journal 
Seitenformat: 

Seitenformat/Seitenrand: A4 Hochformat, oben 2,5 cm, unten 2,0 cm, links/rechts 2,5 cm. 

Schriftart: Calibri 

 

Haupttitel: zentriert und fett (16 pt) 
1. Titel des Kapitels 14 pt, fett, linksbündig 
1.2 Titel des Unterkapitels 12 pt, fett, linksbündig 

1.2.3 Untertitel des Unterkapitels 11 pt, fett, linksbündig 

Normaler Text + Bibliographie: 11 pt, Blocksatz 

Fußnoten + eingerückte Zitate: 10 pt 

 

Zeilenabstand: 

• Normaler Text: genau 15 pt. Abstand nach 6 pt 
• Mehrzeilige Titel des Kapitels: genau 15 pt 
• Zitate / Bibliographie: genau 15 pt 
• Fußnoten: einzeilig 

Einzug:  

• Erste Zeile (außer nach Titeln, Zitaten, Abbildungen/Tabellen, Aufzählungen, die mit Einzug 
formatiert sind): 0,5 cm 

• Zitate links und rechts: 0,5 cm 

Beschriftung von Abbildungen und Tabellen:  

• 10pt, Calibri, linksbündig, Doppelpunkt, Tabstopp 
• „Abbildung“ und „Tabelle“ nicht abkürzen 
• bei mehr als einer Zeile, hängender Einzug bündig mit dem Text in der ersten Zeile 

Beispiel: 

Abbildung 1: Diese Darstellung zeigt, dass wir es in dem vorliegenden Setting mit drei Arten von 
Orten/Räumen zu tun haben. 

Format Autor*innennamen:  

• Standardtext (Calibri 11pt, Abstand nach: 6pt, Zeilenabstand: genau 15pt) 
• aber zentriert gesetzt und mit Leerzeile zur Überschrift des Abstracts 

Leere Zeilen sind mit „Standard“ zu formatieren. 

Fußnoten:  

• Fußnotenzahlen sollen mit Satzspiegel des Haupttextes abschließen.  
• Fußnotentexte sind einzurücken, sollen aber bündig miteinander abschließen.  
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• Dementsprechend: Fußnotenformat: 10pt, Zeilenabstand einfach, Abstand nach: 6pt, Einzug: 
links 0 cm, Sondereinzug: hängend 0,5cm, Blocksatz, Absatzkontrolle aktivieren 

Aufzählungen: 

• Einzug links 0,5 cm, Sondereinzug hängend 0,5 cm 

Überschriften für Abstracts und Bibliographie sind als Kapitelüberschrift zu formatieren 

Schlüsselbegriffe inkl. vorangestellter Bezeichnung „Schlüsselbegriffe“ gemäß Standard formatieren, 
die vorangestellte Bezeichnung „Schlüsselbegriffe“ selbst jedoch fett setzen  

Silbentrennung:  

Soll ein Wort an einer bestimmten Stelle getrennt werden, sollten weiche Trennstriche (Strg + 
Bindestrich) verwendet werden, damit der Trennstrich nur bei Bedarf am Zeilenende sichtbar wird. 

Kursiver Satz sollte nur für fremdsprachige Wörter und Sätze verwendet werden, nicht zur Betonung. 

Zur Hervorhebung einzelner Begriffe: ‚Begriff‘ 

Abbildungen und Tabellen sollten am Ende des Dokumentes angefügt werden, mit einem Platzhalter 
im Haupttext, um die Stelle, an der sie in der Veröffentlichung erscheinen sollen, zu markieren. 

Jedem Artikel sind zwei Abstracts vorangestellt, einer in englischer Sprache und ein zweiter, 
entweder in französischer, spanischer oder deutscher Sprache. (Falls dazu Hilfe benötigt wird, 
kontaktieren Sie bitte die Herausgeber*Innen.) Jedem Abstract sollten Stichwörter (4-7) in derselben 
Sprache folgen. 

 

Zitate 

Zitate im laufenden Text: Zitiermethode mit Autor und Datum  

Beispiel: 

Smith (2010) analysierte … 

In einer Studie (Smith, 2010), … 

2010 analysierte Smith … 

 

Um auf ein Werk und eine Seite hinzuweisen, nutzen Sie vorzugsweise: Smith (2010, p. 67); (Smith, 
2010, S. 67) 

Referenzen auf dieselbe Quelle und Seite wie im vorhergehenden Zitat geben Sie bitte mit „(ebd.)“ an. 

 

Kurze Zitate: (weniger als 40 Wörter): 
Doppelte Anführungszeichen, Zitierweise mit Autor-Jahr-Seitenzahl im laufenden Text, komplette 
bibliografische Angabe in der Bibliografie 

Beispiele: 

Sie sagte „The truth is, research does not only explain existing moments, it has a way of revealing 
other potentially intriguing moments, that might be even more relevant or worthy of research than 
the initial one.” (Kramsch, 2002, S. 208), und sie entfaltete ihre Vorstellungen anhand einiger 
Beispiele. 
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Nach Kramsch (2002), „research does not only explain existing moments, it has a way of revealing 
other potentially intriguing moments, that might be even more relevant or worthy of research than 
the initial one“ (S. 276). 

Kramsch (1993) fand an diesem Beispiel heraus, dass „research does not only explain existing 
moments“ (S. 208), doch was könnte der nächste Schritt in der Erforschung dieses Themas sein? 

 

Lange Zitate (länger als 40 Wörter): 
in einem eingerückten Textblock (siehe Einzüge), keine Anführungszeichen, Quellenangabe folgt dem 
zitierten Text in einem eingerückten Block 

Beispiel: 

Kramschs Studie von 2003 kam zu folgenden Ergebnissen:  

The truth is, research does not only explain existing moments, it has a way of revealing other potentially 
intriguing moments, that might be even more relevant or worthy of research than the initial one. Thus, I 
initially wanted to understand why my students constructed the word Ausländer differently from me, 
[…].  (S. 208) 

 

Bibliographie 

Monographie (z.B. Buch, Bericht, Broschüre oder audiovisuelle Medien) 

Autor, A. A. (Jahr der Publikation). Titel. Ort: Verlag. 

 

Monographie, mehr als ein Autor 

Autor, A. A., & Autor, B. B. (Datum der Publikation). Titel. Ort: Verlag. 

 

Teil einer Monographie (z.B. Beitrag in einem Buch oder Artikel in einem Sammelband) 

Autor, A. A., & Autor, B. B. (Jahr der Publikation). Titel des Beitrags. In: A. Herausgeber & B. 
Herausgeber (Hrsg.), Titel des Buchs (Seitenzahlen des Beitrags). Ort: Verlag. 

 

Internetseite 

Autor, A. A., & Autor, B. B. (Datum der Publikation oder der Revision). Titel [online]. 
Heruntergeladen: Datum, Nennung der Internetseite: URL. 

 

Onlinezeitschrift oder Onlinezeitung 

Autor, A. A., & Autor, B. B. (Datum der Publikation). Titel des Artikels. Titel der Zeitschrift/Zeitung, 
ggf. Jahrgang, Heft, Seitenzahl. Heruntergeladen: Datum, Nennung der Internetseite: URL. 

 

Zeitschriftenbeitrag, ein Autor 

Autor, A. A. (Datum der Publikation). Titel des Beitrags. Titel der Zeitschrift, Nummer des Bandes, 
Seitenzahlen. 
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Zeitschriftenbeitrag, mehr als ein Autor 

Autor, A. A., Autor, B. B., Autor, C. C., Autor, D. D., & Autor, E. E. (Datum der Publikation). Titel des 
Beitrags. Titel der Zeitschrift, Nummer des Bandes, Seitenzahlen. 

 

Eintrag in einer Enzyklopädie 

Autor, A. A. (Datum der Publikation). Titel des Eintrags. In: Titel der Enzyklopädie (Band. Nummer, 
Seitenzahlen). Ort: Verlag. 

 

Mehrzeilige Literaturangaben sind mit einem hängenden Sondereinzug um 0,5 cm einzurücken. 

 

Allgemeine Anforderungen an Manuskripte bei Einreichung: 

Bitte nutzen Sie keine Makros und andere automatische Formatierungsoptionen. 

Abbildungen und Tabellen sind dem Dokument im Anschluss an die Bibliographie anzuhängen; im 
Haupttext markiert ein Platzhalter die Stelle, an der die Abbildung/Tabelle erscheinen soll. 

Bitte reichen Sie Ihr Manuskript als in MS Word (oder ähnlichen Programmen) bearbeitbare Datei ein 
und fügen Sie eine pdf-Datei des Manuskriptes zwecks Referenz bei. 

 

Nach Annahme des Manuskripts: 

Kopf- und Fußzeilen werden von der Redaktion eingefügt: Kopf-/Fußzeile: gerade/ungerade Seiten 
unterschiedlich; gerade: Autor*innenname, ungerade: Titel des Artikels 

Seitenzahl: unterer Seitenrand rechts, 12 pt 

Die Paginierung wird von der Redaktion vorgenommen. 


